
Flughafenführung am Flughafen Zürich-Kloten, 3. März 2017 
 
Pünktlich um 10.00 Uhr begrüsste uns Herr Knecht, der uns in kompetenter und 
humorvoller Weise durch den Flughafen führte. Zuerst einige wichtige Daten zum 
Flughafen: 1903 der erste bemannte Flug in die USA, dann 1910 der erste 
motorisierte Flug, der in St. Moritz stattfand und 1913 in Dübendorf. 

Früher war Kloten ein Militärflugplatz, dann von 1946-1948 wurden Baracken 
aufgestellt und im 1953 der grosse Flughafen Kloten eingeweiht. Seither wächst und 
wächst der Flughafen stetig und schon ist wieder eine neue, immense Baustelle 
entstanden. Das Gebäude „Circle“ wird gebaut, mit Hotels, einem Spital, 115 Läden 
und 60 Restaurants. 

Der Flughafen erwirtschaftet im Flugbereich je nach Grösse des Flugzeugs zwischen 
CHF 450.00 und CHF 4300.00 pro Landung. Im 2016 wies der Flughafen über 27 
Mio. Passagiere auf, sowie 10% mehr Flugfracht und 8.5% mehr Passagiere. 269‘000 
Flugbewegungen jährlich, d.h. 737 Landungen pro Tag. Im Flughafen werden 26‘900 
Angestellte in 285 Firmen beschäftigt. 

Herr Knecht erklärt uns bei der Sicherheitskontrolle, dass im 2016 3 Tonnen 
unerlaubte Artikel (Messer, Scheren etc.) vernichtet wurden sowie 300 Tonnen 
Flüssigkeiten. In den Shopping Centers des Flughafens werden im Durchschnitt pro 
Person und Tag CHF 42.50 ausgegeben. 

Auch durften wir die unterirdische Gepäck-Sortieranlage bestaunen. Es ist wie auf 
einer 8-er Bahn an der Chilbi. Über unseren Köpfen rasten Gepäckstücke und leere 
Wagen vorbei, es könnte einem schwindlig werden. Sehr eindrücklich, was sich da 
tut auf den Förderanlagen mit einer totalen Länge von 23 km. 

Am Ende der Führung durften wir im Freien noch die „Riesenvögel“ bewundern mit 
den immensen Triebwerken. Wir fuhren zurück mit der Metro-„Seilbahn“, die sich auf 
einem hauchdünnen Luftkissen fortbewegt. 

Es war für uns ein sehr interessanter Vormittag und es hat Spass gemacht, Herrn 
Knecht zuzuhören. 
 
Uster, 16.2.2017 ursula egli 
       
 

  


